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13. September 2019

Initiative SEEBRÜCKE Mktion sichere Häfen

Sehr geehrter Herr Bundesminister,

der Kreistag des Landkreises Mainz-Bingen hat mich beauftragt, Sie über seinen Beschluss,
sich der Initiative SEEBRÜCKE anzuschließen, zu informieren.

Der vom Kreistag mit sehr •großer Mehrheit so beschlossene Antrag nebst Begründung hat
folgenden Wortlaut:

„Der Kreistag Mainz-Bingen möge beschließen:

1. Der Landkreis Mainz-Bingen schließt sich der initiative der Oberbürgermeister*innen
aus Bonn, Köln und Düsseldorf, der sich inzwischen viele weitere Städte und Landkrei-
se in Deutschland angeschlossen haben, an und erklärt sich mit den Zielen der SEE-
BRÜCKE solidarisch.

2. Der Landkreis Mainz-Bingen ist bereit, aus Seenot Gerettete
aufzunehmen und wird damit zum „Sicheren Hafen".

3. Der Landkreis Mainz—Bingen verurteilt die Kriminalisierung der Seenotrettung im Mit-
telmeer.

4. Die Landrätin wird gebeten, die notwendigen Schritte einzuleiten.
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Begründung:

Seit der Gründung im lull 2018 haben sich zahlreiche Städte und Gemeinden mit der SEE-
BRÜCKE solidarisch erklärt. Unter ihnen auch die Städte Mainz, Wiesbaden und Trier. Sie stet-
len sich gegen die Abschottungspolitik Europas und leisten selbst einen Beitrag, um Men-
schen ein sicheres Ankommen zu ermöglichen.
Menschen im Mittelmeer sterben zu lassen, um die Abschottung Europas weiter voranzu-
bringen und politische Machtkämpfe auszutragen, ist unerträglich und spricht gegen jegliche
Humanität.
Auch der Landkreis Mainz-Bingen soil dazu einen aktiven Beitrag leisten und sich zum „Siche-
ren Hafen" erklären."

Der Landkreis Mainz-Bingen wird den Beschluss hinsichtlich der Unterbringung gemeinsam
mit den kreisangehörigen Kommunen umsetzen, die sich ebenfalls an der Initiative beteili-
gen. Er verbindet mit dem Beitritt zu der kommunalen Initiative die Hoffnung, dass es,
beginnend in den Kommunen vor Ort und endend im Europäischen Rat, gelingen wird,
eine solidarische und humane Lösung für den Umgang mit den Menschen zu finden, die
auf dem Weg nach Europa in Seenot geraten.

Mit freundlichen Grüßen

224icam,
Doröthea Schäfer
Landrätin
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